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	Globale Herausforderungen
Wer kontrolliert die Globalisierung?
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Interpretiere die Karikatur. Welches Problem wird damit angesprochen?
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Informiere dich über die Aufgaben und Ziele der WTO (World Trade Organization) und des IWF (Inter​nationaler Währungsfonds). Gib diese kurz wieder.
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Im Zuge der Globalisierung wird es immer wichtiger, Aktivitäten von Unternehmen zu beobachten und die Finanzmärkte der Welt zu kontrollieren. Können die beiden Organisationen (WTO und IWF) dieser Aufgabe gerecht werden?
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Die Entwicklungsländer werfen der WTO vor, undemokratisch und parteiisch zu sein. Die Entwicklungs​länder sehen sich immer mehr als Spielball der Industrieländer, insbesondere der G-8-Staaten. Ist diese Kritik gerechtfertigt? Begründe deine Antwort.

	

	Einer frisst den anderen
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	Die WTO und ihre Grundprinzipien

	[image: image6.jpg]Welthandelsorganisation (WTO)
146 Mitgliedstaaten
Prinzip der Konsensentscheidungen: eine Entscheidung gilt als angenommen,
wenn ihr kein Mitgliedstaat formell widerspricht.

Giiter und Zollabkommen Dienstleistungsabkommen Abkommen iiber geistiges Eigentum
(TRIPS)
regelt den Warenverkehr regelt den Handel mit Dienstleistungen. ~  regelt den Schutz des geistigen Eigentums
in den Bereichen: Gffnung der Markte, Abbau von in den Bereichen:
«Industriegiiter:Zollsenkungen bis zu 100%  Handelshemmnissen in den Bereichen: « Patente
«Landwirtschaft: Abbau von Subventionen «Telekommunikation « Marken
«Textilhandel: Abbau von +Banken und Versicherungen « Urheberrecht
Exportbeschrankungen «Transport «Industriedesign
«Tourismus «Computerprogramme

Streitschlichtung
Regelung bei Handelskonflikten

Prinzip der Meistbegiinstigung: Handelsvorteile miissen allen Mitgliedstaaten in gleicher Weise gewahrt werden
Prinzip der Nichtdiskriminierung: Keine Benachteiligung eines einzelnen Mitgliedstaates gegeniiber anderen Mitgliedstaaten
Prinzip der Inlénderbehandlung: Keine Begiinstigung inlandischer Giiter und Dienstleistungen gegeniiber auslindischen Produkten
Prinzip der Transparenz: Keine geheimen Abkommen, sondern gegenseitige Information tiber Handelsvorschriften
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